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Wahllokale u. Öffnungszeiten 
 

Harmannsdorf - Kindergarten               07:00-15:00 Uhr 

Hetzmannsdorf - Gemeindekanzlei      09:00-12:00 Uhr 

Kleinrötz - Gemeindehaus                    09:00-12:00 Uhr 

Mollmannsdorf - Gemeindekanzlei       09:00-12:00 Uhr 

Obergänserndorf - Kindergarten           09:00-13:00 Uhr 

Seebarn - Gemeindekanzlei                 09:00-12:00 Uhr 

Würnitz – Sozialzentrum Servus           08:00-14:00 Uhr 

 

ACHTUNG WAHLKARTEN 

Sie haben noch die Möglichkeit ,Wahlkarten bis 21.01.2015 schrift-

lich, per E-Mail oder  im Internet unter  www.wahlkartenantrag.at 

oder bis 23.01.2015 persönlich bis 12:00 Uhr beim Gemeindeamt 

in Harmannsdorf - Kirchengasse 5, zu beantragen. 

AMTLICHE MITTEILUNG            AN EINEN HAUSHALT           ZUGESTELLT durch  POST AT 

 

BÜRGERMEISTER -SPRECHSTUNDEN 

Dienstag: 17:00–19:00 

Freitag: 07:30–08:30 

Jänner 2015                                                                                           AUSGABE  1/2015 

Herausgeber: 

MARKTGEMEINDE 

2111 HARMANNSDORF Kirchengasse 5 

 Tel.:    02264 7500   

 Fax  02264 7500 - 16 

E-Mail:    

gemeinde@harmannsdorf.gv.at 

DER MARKTGEMEINDE  2111 HARMANNSDORF  



 

Werte Gemeindebürgerinnen ! 

Werte Gemeindebürger ! 

Liebe Jugend ! 

 

Klarerweise überdeckt im Moment die spannende 

Gemeindewahl vom 25. Jänner alle anderen Gemein-

dethemen. In wenigen Tagen fällt in unserer Ge-

meinde eine wichtige Entscheidung für die nächsten 

fünf Jahre. Sie entscheiden das, wer nach der Gemeinderatswahl am 

25. Jänner 2015, die Geschicke unserer Gemeinde leiten soll und wem 

Sie Ihr Vertrauen für die Zukunft geben. Bitte machen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch. Nutzen Sie die Möglichkeit, mit Ihrer  Stimme die 

Kandidatin oder den Kandidaten Ihres Vertrauens direkt in den         

Gemeinderat zu wählen und damit die Zusammenstellung des neuen     

Gemeinderates direkt mit zu bestimmen. 

Die "Wahlzeit" ist für uns in der Gemeinde aber keine "Auszeit". Wir 

arbeiten fieberhaft an den Rahmenbedingungen für den Kindergarten-

neubau in Rückersdorf, an den Vorbereitungen für die nächsten Rück-

haltebecken und Hochwasserschutzmaßnahmen wie auch an einer    

Reihe von Straßenbau- und Straßensanierungsprojekten die geplant 

und  eingeleitet werden müssen. So kann der neu gewählte Gemeinde-

rat nach der Konstituierung nach dem 25. Jänner ohne Wartezeit aktiv 

in die Entwicklungsarbeit einsteigen. 

Wir haben uns in dieser Information-Ausgabe erlaubt, Ihnen liebe    

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger noch einmal einige High-

lights des Jahre 2014 zu zeigen. Feuerwehrfeste, Bischofsbesuche und 

andere Jubiläen sind es unserer Meinung nach Wert nach dem Jahres-

wechsel noch einmal vor den Vorhang geholt zu werden. 

Ich wünsche Ihnen Allen einen unfallfreien und genussvollen Winterur-

laub mit Schnee- und Schispass. Verbringen Sie einen freudigen und  

lustigen Fasching, vielleicht sehen wir uns auf einer der traditionellen 

Ballveranstaltungen in unseren Orten. 

 

Mit dem Wunsch Ihnen weiterhin dienen zu dürfen und freundlichen 

Grüßen verbleibt 

 

 

 

  Ihr Norbert Hendler 

  Bürgermeister 
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RICHTIGSTELLUNG 

In der Hitze des Wahlgefechtes kann schon mal die eine oder andere Ungereimtheit 

veröffentlicht werden und im Wahlkampf sieht man als Demokrat darüber hinweg.  

Es ist nicht unsere Aufgabe zu erforschen warum sich die bisherige "Anti-B6-

Umfahrungsgruppe" zerstritten hat und nun als 2 eigene Parteilisten (Bürgerliste 

und Grüne) bei der GR-Wahl antreten. Es ist nicht unsere Aufgabe zu beurteilen ob 

einesteils die 7-Orte Bürgerliste nur 3½ Orte vertritt, oder andererseits bei den Grü-

nen Leute vorne stehen, die im Vorjahr noch die Blauen unterstützt haben. Wenn es 

aber darum geht falsches Bildmaterial zu veröffentlichen, oder gar um eine gemein-

deschädigende Aussage geht, muss ich als Bürgermeister einschreiten und eine 

Richtigstellung verlangen. 

Ich muss mich als Bürgermeister gegen die Karte verwehren, die in der Publikation 

der sogenannten 7-Orte-Bürgerliste veröffentlicht wurde und als Rückersdorfer Be-

triebsgebiet abgebildet wurde. Obwohl die neue Parteiliste "Wahrheit", 

"Transparenz" und vor allem "Ehrlichkeit" einfordert, traut sie sich eine glatte Fäl-

schung zu publizieren, um unsere Bürgerinnen und Bürger zu verängstigen und auf-

zustacheln. Zudem wehre ich mich gegen die Falschaussage "ungeregelter" Bahn-

übergang, denn auch die Herausgeber des 7-Orte-Blattes wissen genau, dass das 

Land NÖ. nur "geregelte" Bahnübergänge plant, genehmigt und errichtet. 

Ich erlaube mir die Karte aus unserer digitalen Gemeinde-Software hier abzubilden 

um die wahren Verhältnisse richtigzustellen - (die falsche Grenze ist rot skizziert, die 

richtige Grenze grün abgebildet) 

 

Ihr Bürgermeister Norbert Hendler 
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Nachdem kurz vor Weihnachten der 

Damm in der Ziegeleigasse schon zum 

2. Mal weggebrochen war und Anrai-

ner die Besorgnis auf der Gemeinde 

gemeldet hatten, reagierte die Stra-

ßenmeisterei sofort und kam mit 

schwerem Gerät, um die Böschung zu 

retten und längerfristig zu stabilisieren. 

Die Wetterlage vor den Feiertagen half 

uns die Arbeiten ohne Behinderung 

von Schnee oder Gefrierkälte abzu-

schließen. 

Die Zusammenarbeit mit der NÖ 

Straßenbauabteilung geht aber be-

reits im Jänner weiter. Die geplanten 

Projekte in Würnitz-Lerchenau und 

Hetzmannsdorf für die Jahre 2015 

und 2016, werden schon in den 

nächsten Tagen gemeinsam mit den 

Experten besprochen und dann so-

fort in die Planung gehen. Wenn das 

Wetter so bleibt kann bald mit der 

Umsetzung begonnen werden. 

STRASSENMEISTEREI HILFT PROMPT 

HOCHWASSERSCHUTZ - LANDESINSPEKTION 

Noch vor den Feiertagen hat Fr. 

Bezirkshauptmann Dr. Waltraud 

Müllner-Toifl gemeinsam mit 

Hofrat DI Werner Rubay von 

der Wasserbauabteilung des 

Landes Niederösterreich die 

neuralgischen Punkte für Hoch-

wassergefährdung im Gemein-

degebiet inspiziert. Zu den be-

reits im Bau befindlichen und 

fertig geplanten Becken wurde 

noch sowohl die Schwemmgas-

se und der Mühlweg in Ober-

gänserndorf sowie der Kogel-

berg in Rückersdorf (siehe Bild) 

gemeinsam mit der Wasserge-

nossenschaft und der Gemeinde 

erörtert und für eine konkrete 

Maßnahmenplanung vorbereitet.  
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"Up in the air" war das Motto beim heurigen 

Feuerwehrfest in Rückersdorf. Neben den Be-

zirkswettkämpfen im Abschnitt Korneuburg 

fanden auch die Jugendwettkämpfe auf der 

Schulsportanlage statt. Am Sonntag war zum 

Frühschoppen im Festzelt geladen und alle 

warteten mit Spannung, bis die siegreichen 

Damen, die den Flug mit dem Hubschrauber 

JUBILÄUM - 125 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR KLEINRÖTZ 

FEUERWEHR-BEZIRKSWETTKÄMPFE IN RÜCKERSDORF 

Die Feuerwehr Kleinrötz hat im September des 

Vorjahres das 125-Jahr-Jubiläum ihres Beste-

hens gefeiert. Kdt. Roman 

Kampleitner konnte den 

Pfarrer von Leitzersdorf Dr. 

Franz Ochenbauer begrü-

ßen, der die Festmesse ze-

lebrierte. Bgm. Hendler 

strich in seiner Festrede die 

Erfolge der FF-Kleinrötz 

hervor und nahm auf die 

neuen Herausforderungen, 

die auf  die FF-Kameraden 

zukommen Bezug. 

Kdt Kampleitner konnte in seiner Rede einen 

historischen Rückblick auf das Kleinrötzer Feu-

erwehwesen machen und nahm die Gratulati-

DAS WAREN DIE HIGHLIGHTS IM JAHR 2014 
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Der neue Bischofsvikar, Weihbischof 

Stephan Turnovszky hat im letzten 

Jahr 6 Mal die Pfarren, die Schulen 

und unsere Orte besucht. Schon im 

Dezember war er in beiden Schulen 

zu Gast um sich über die Situation in 

unseren Bildungseinrichtungen zu 

informieren. Im Jänner visitierte er 

die Pfarre Harmannsdorf und be-

suchte die Orte Rückersdorf und 

Kleinrötz. Eine Festmesse und eine 

Andacht waren auf dem Pro-

gramm. Ende Februar war die 

Pfarre Obergänserndorf an der 

Reihe (siehe Bild) und im März be-

suchte der Weihbischof auch noch 

die Pfarre Würnitz. Eine Freitags-

messe in Mollmannsdorf und die 

Sonntagsmesse in Würnitz wur-

den von seiner Exzellenz Stefan 

Turnovszky zelebriert. 

Eine besondere Begegnung war 

101. GEBURTSTAG - BESONDERE JUBILÄEN IN DER GEMEINDE 

BISCHOFSVISITATIONEN IN UNSERER GEMEINDE 

Gleich 2 besondere Ge-

burtstagsjubiläen wurden 

voriges Jahr Anfang des 

Jahres in unserer Gemeinde 

gefeiert. Fr. Theresia Welz 

und Fr. Magdalena Haller 

feierten ihren 101. Geburts-

tag. Bgm. Norbert Hendler 

und Vizebürgermeister Jo-

sef Maißer machten ge-

meinsam die Aufwartung. 

Bei Fr. Welz war von der BH 

Frau Mag. Draxler mit dem Geschenk des Lan- deshauptmanns gekommen (siehe Foto) und bei  
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Ein großes Fest für Obergän-

serndorf war die Eröffnung des 

umgebauten und neu gestalte-

ten Kindergartens neben dem 

FF-Haus. Ehrengast Fr. Lan-

desrat Mag. Barabara Schwarz 

war mit den Kiga-Referenten 

vom Land NÖ. und Bezirk sehr 

begeistert von der Feier, die 

das Kindergartenteam, die 

Obergänserndofer Pfarre und 

die Freiwillige Feuerwehr ge-

meinsam mit der Gemeinde 

Im Zuge der 200-Jahrfeier der 

"Kirche im Ort" in Obergän-

serndorf besuchte Kardinal 

Christoph Schönborn die Ort-

schaft. Die Pfarre, die Ge-

meinde und der ganze Ort hat 

sich besonders auf den Besuch 

des Kardinals vorbereitet und 

die Ortschaft und den Kirchen-

platz geschmückt. Bei der Be-

brüßung durch Bgm. Norbert 

Hendler, Vzbgm. Josef Maißer 

und OV Martin Eichberger strich 

Bgm. Hendler die Bemühungen der 

Pfarre und der Gemeinde hervor. Das 

Kirchendach wurde noch rechtzeitig 

fertig und die Zäune gestrichen. 

Seine Eminenz Dr. Schönborn zele-

brierte eine wunderschöne Jubilä-

umsmesse und begab sich beim Aus-

zug zu den Gläubigen um ihnen die 

Hand zu reichen. Er versicherte den 

KARDINAL SCHÖNBORN BESUCHT OBERGÄNSERNDORF 

KIGA-ERÖFFNUNG IN OBERGÄNSERNDORF 



Bei der heurigen Landesehrung für Proje-

kund Projekte der letzten 25 Jahre. Alle 

künstlerischen Objekte, alle Infrastruktur-

bauwerke und alle geistigen und gemein-

schaftlichen Initiativen, die in über mehr 

als zwei Jahrzehnten in unseren Orten 

geschaffen wurden hat das Land NÖ zu-

sammen prämiert. 

Auch seitens der Gemeinde möchten wir 

allen erfolgreichen Initiativen noch einmal 

recht herzlich zu Ihren Preisen gratulieren 

und sie alle ermutigen für unsere Gemein-

de und unser aller Wohl weiterzumachen. 

te der Dorferneuerung in NÖ war unsere 

Gemeinde sehr erfolgreich. 2 x waren un-

sere Aktionen unter den prämierten Lan-

dessiegern vertreten. Luise Kasses 

konnte mit Ihrem Team einen Preis für 

die Kaufhausinitiative in Würnitz erlan-

gen. Dabei haben sich Bürger, aber auch 

Dorferneuerung und Vereine für den Er-

halt des Nahversorgers in Würnitz be-

sonders eingesetzt.  

Bgm. Norbert Hendler und GfGR Leo-

pold Neumayer erhielten einen Preis für 

die Ganzheitlichkeit der Dorferneuerung 

in unserer Gemeinde. Dabei würdigte die 

Kommission die Gewerke  

Bei der vorjährigen Landesveran-

staltung der Dorferneuerung in NÖ 

und in Tschechien erhielt unsere 

Gemeinde den Hauptpreis in der 

Kategorie Ganzheitlichkeit. 

Vzbgm. Josef Maißer und GfGR 

Herbert Ulrich waren für die Ge-

meinde vor Ort und übernahmen 

den Preis vom tschechischen Lan-

deshauptmann für die Region Kraj 

Vysočina in der Stadt Trebics und 

der NÖ DOERN-Obfrau Maria 

Forstner entgegen. Der Korb mit 

Geschenken ging an das "Servus". 
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EHRUNG DORFERNEUERUNG NÖ - 2 x 2. PLATZ IST EIN SIEG 

Hauptpreis der DOERN zwischen Österr. und Tschechien 
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Ausstellungen -  

Frau Theresia Wiedermann 
 

Auch im Vorjahr hat Fr. Theresia Wieder-

mann aus der Seebarnerstraße in Har-

mannsdorf die Kunst in der Gemeinde 

hochgehalten. Sie hatte eine 

große Ausstellung im Hau-

benlokal Goldenes Bründl, 

bei der sie ihr Können einem 

kulturinteressierten Publi-

kum vorstellen konnte. 

Auch bei einer Ausstellung 

im Kunstverein Stockerau 

und Umgebung am 16. Ok-

tober im Belvedereschlössl 

in Stockerau hat sie sehr er-

folgreich teilgenommen und 

Bewunderung Ihrer Bilder 

erzielt. 

Am 18. und 19. Oktober waren dann wie-

der die Tage der offenen Ateliers bei de-

nen sie Ihre Bilder im Wohnhaus                                                                                                                           

(und Atelier) in der Seebarnerstraße für all 

die Freunde und die ganze Gemeinde aus-

gestellt und präsentiert hat. 

KULTUR 2014 

KINDERGARTENNEUBAU - TESTBOHRUNGEN - GRABUNGEN  

Baumeister Ing. Jan Salbrechter hatte 

noch im Vorjahr die Prüfung der Bodenbe-

schaffenheit hinter dem Schulareal veran-

lasst. Probebohrungen und Tiefengrabun-

gen sollen in dem Areal, auf 

dem der Kindergarten Har-

mannsdorf hinkommt, Aus-

kunft geben wie der Boden 

verdichtet ist. 

Das Zivilingenieurbüro von 

Prof. Dr. Erik Mikura hat die 

Ausschreibung gewonnen 

und noch vor den Feiertagen 

mit einem Bagger der Firma 

Dam im Beisein von Bgm. 

Norbert Hendler und Ge-

meindebediensteten, die Ar-

beiten durchgeführt. Die Er-

gebnisse werden in die Planung einfließen, 

um einen sicheren Standort für das Kinder-

gartengebäude zu garantieren. 



Im Laufe des Jahres soll die Homepage der 
Gemeinde  überarbeitet werden. 

Dafür möchten wir in der Startansicht viele 
verschiedene Landschaftsansichten aus allen 
Katastralgemeinden einbinden. 

Deshalb ersuchen wir Sie um Ihre Mithilfe!  

Wenn Sie zu Hause Landschaftsbilder       
(ob Sommer/Winter) aus verschiedenen Jah-
reszeiten haben, dann würden wir uns freuen,  

 

wenn Sie uns diese für unsere Homepage zur             
Verfügung stellen. 

Weiters freuen wir uns immer über Fotos für 

unsere Fotogalerie der Gemeindehomepage.  

Pro Veranstaltung stellen wir gerne 10-15 Bil-
der online. Die Bilder sollten digital im .jpg For-
mat sein. 

Ansprechperson: Fr. Silvia Kneissl,                
Tel. 02264/7500-12 

Besten Dank für Ihre Unterstützung! 

HOMEPAGE der MARKTGEMEINDE HARMANNSDORF 

HABEN SIE DAS GEWUSST ??? 

 

wofür die Gemeinde so im Laufe eines Jahres aufkommen muss: 

z.B. Zahlungen an 

den NÖ. Krankenanstaltenfonds NÖKAS € 870.000,—  jährlich steigend 

Sozialhilfeumlage € 470.000,—  jährlich steigend 

Landespflegegeld €   69.700,—  jährlich steigend 

Jugendwohlfahrt u. Tagesmütter €   81.400,—  jährlich steigend 

Heimhilfen u. Essen auf Räder €   15.000,—  variierend 

für den Betrieb  

unserer Kindergärten (ohne Pädagoginnen) € 597.000,—  jährlich steigend 

unserer Volksschule € 136.400,—  jährlich steigend 

für Beiträge an 

sonstige Schulen  € 326.900,—  jährlich steigend 

Musikschulen € 76.900,—  variierend 

das Rote Kreuz € 19.000,—  jährlich steigend 

die örtlichen Feuerwehren € 32.300,—  gleichbleibend 

den Abwasserverband Großrußbach € 74.800,—  variierend    

für 

Darlehensrückzahlungen inkl. Zinsen  € 770.000,—  variierend 

    Darüber hinaus gibt es noch unzählige Zahlungen die Jahr für Jahr getätigt werden. 
 

Das  die SCHULDEN der Gemeinde in der Amtsperiode 2010 bis 2014 von                   

€ 9.500.000,- auf  € 8.290.000,-  REDUZIERT wurden, obwohl ca. € 2.500.000,— neue Dar-

lehen dazugekommen sind. 
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Öffi-Nutzer aufgepasst, ab April 2015 ist es soweit: 

Ab April 2015 bekommt  Harmannsdorf ein bezirksweites Anrufsammeltaxi-System. In Kooperation 

mit Gemeinden aus dem Bezirk Korneuburg und dem Unternehmen ISTmobil wird es möglich 

sein, sich von Haltepunkt zu Haltepunkt innerhalb des gesamten Bedienungsgebietes, also beina-

he im gesamten Bezirk Korneuburg, bringen zu lassen. Zudem werden auch Bahnhöfe außerhalb 

des Bezirks und die Wiener Lienen angebunden. Das bestehende Anrufsammeltaxi-System wird 

daher in das neue ISTmobil integriert und sämtliche Haltestellen werden übernommen bzw. das 

Haltestellennetz sogar verdichtet. 

Der Service steht allen BewohnerInnen sowie BesucherInnen zu Verfügung, und dies zu fixen Be-

triebszeiten 7 Tage die Woche und attraktiven Tarifen: 

 

 

 

 

 

Die Nutzung von ISTmobil ist denkbar einfach: Unter einer einheitlichen Callcenter-Hotline      

0123 500 44 88 wird das Taxi bestellt und ist dann innerhalb der vorgegebenen Bediengarantie 

von 30 bzw. 60 Minuten beim angegeben Haltepunkt. Das Unternehmen ISTmobil hat sich zum 

Ziel gesetzt, die Nutzung des öffentlichen Verkehrs einfacher zu machen. Daher werden für Öffi-

Nutzer aus den beteiligten Gemeinden weitere Serviceleistungen angeboten. Dazu gehören unter 

anderem das Pendler-Abo für Berufstätige außerhalb und innerhalb der Region und die mobilCard. 

Die mobilCard kann kostenfrei direkt von ISTmobil bezogen werden und bietet neben einer bar-

geldlosen Abrechnung der getätigten Fahrten am Monatsende weitere Servicefunktionen und ist 

die Voraussetzung für die Teilnahme am Pendler-Abo.  

Vom neuen Anrufsammeltaxi profitieren aber nicht nur BürgerInnen, sondern auch Umwelt, Wirt-

schaft und Tourismus. Es wird besonderen Wert darauf gelegt, dass vorrangig regionale Verkehrs-

unternehmen die Fahrten durchführen und ansässige Gastronomie sowie Handelsbetriebe Halte-

punkte in der Nähe bekommen.  

Ein Anruf genügt: HARMANNSDORFER ISTmobil 

Wie Sie vielleicht bereits dem Abfallentsorgungskalender entnommen haben, wird 2015 probewei-

se für ein Jahr das Altstoffsammelzentrum jeden Samstag (Sommer und Winter) von 08:00 bis 

11:00 Uhr für Sie geöffnet haben. 

Dies ist eine Umsetzung eines viel gehegten Wunsches bei den  Bürgerversammlungen „der Bür-

germeister hört zu“  

KURZ NOTIERT  - ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 

Betriebszeiten Bezirk Korneuburg ISTmobil 

Montag – Donnerstag 06:00 – 22:00 

Freitag 06:00 – 24:00 

Samstag 08:00 – 24:00 

Sonntag 09:00 – 18:00 
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Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz:  Name des Medieninhabers: Marktgemeinde Harmannsdorf, vertreten durch Bürgermeister Norbert HENDLER, 2111 Harmannsdorf Kirchengasse 5.  Unter-
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Zugestellt in 2111  Harmanndorf, Kleinrötz, Mollmannsdorf, Obergänserndorf, Seebarn u. 2112 Hetzmannsdorf, Lerchenau u. Würnitz 

 Diensthabender Arzt Ort Tel.Nr.1 Tel.Nr.2 

 Jänner 2015 

  17./18. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 - 66140 141 

  24./25. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 

    31. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

 Februar 2015 

  01. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

  07./08. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141    

  14./15. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 - 66140 141 

  21./22. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 - 80825 141 

  28. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

 März 2015 

  01. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

  07./08. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141    

  14./15. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 - 66140 141 

  21./22. Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 - 80825 141 

  28./29. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 

 

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST  an  den  WOCHENENDEN 

 Ordinations- Gemeindearzt  praktischer Arzt Zahnarzt Wahlarzt - Würnitz 

 zeiten: Dr. REIF Dr. KALSER  Dr. PALMAN Dr. ERNSTBERGER 

  02264/6488 02264/7219 02264/7316 02263/37173 

 Montag: 08.00 - 11.00 11.00 - 13.00 09.00 - 11.15 

  17.00 - 19.00  12.30 - 16.00 17.00 - 19.00 

 Dienstag: 08.00 - 12.00 10.00 - 13.00 09.00 - 11.15 

    12.30 - 18.00 

 Mittwoch: keine 15.00 - 17.00 09.00 - 11.15 17.00 - 19.00 

 Donnerstag: 08.00 - 12.00 keine  09.00 - 11.15 

  17.00 - 19.00   12.30 - 18.00 

 Freitag: 08.00 - 12.00 11.00 - 13.00 09.00 - 11.15 15.00 - 17.00 

ORDINATIONSZEITEN 

KINDERÄRZTIN in Lerchenau 

Frau Dr. MARTUCCI–IVESSA 

Ordination nach Vereinbarung  0664 – 461 8 563  

HAUTÄRZTIN in Würnitz auch an Sonn- u. Feiertagen 

Frau Dr. BODNAR 

Ordination nach Vereinbarung   0676 – 62 97 213 
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